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Von der Hochschule ins Berufsleben

Die Befragung

Im Rahmen der vorliegenden Untersuchung méchten wir etwas tiber Ihren Ubergang von der Hoch-
schule in das weitere Berufsleben erfahren. Dieser Fragebogen richtet sich an alle Personen, die im Jahr
2006 an einer schweizerischen Hochschule ein Doktorat erworben haben.

Das Ziel
Die Befragung soll Aufschluss tber die Doktoratsphase und den Erwerbsverlauf von Doktorierten geben.

Die Kooperationspartner

Die Befragung ist ein gemeinsames Projekt des Bundesamtes fiir Statistik (BFS), des Staatssekretariats fr
Bildung und Forschung (SBF) und des Bundesamtes fiir Berufsbildung und Technologie (BBT). Die Pro-
jektleitung liegt beim BFS, das die Befragung in Zusammenarbeit mit einem mandatierten Erhebungsin-
stitut durchfihrt.

Die Ergebnisse

Die Ergebnisse der Absolventenstudien kommen einerseits der Informations- und Beratungstatigkeit
der Studien- und Berufsberatungen zu Gute. Andererseits liefern sie Anhaltspunkte fiir hochschulpoliti-
sche Instanzen und Bildungsforschende. Nicht zuletzt bieten die gewonnenen Daten auch lhnen selbst
eine Mdoglichkeit, Ihre berufliche Entwicklung mit anderen Hochqualifizierten zu vergleichen.Wenn Sie
daran interessiert sind, schicken wir lhnen gerne nach Abschluss der Untersuchung eine Zusammenfas-
sung der wichtigsten Ergebnisse (siehe Bestellkarte).

Der Datenschutz

Das Bundesamt fUir Statistik untersteht dem Bundesstatistikgesetz vom 9. Oktober 1992, in dem der Da-
tenschutz und das Amtsgeheimnis rechtlich geregelt sind. Wir versichern lhnen, dass wir Ihre Angaben
streng vertraulich behandeln und die Daten flr die Auswertung anonymisieren werden. Die Fragebdgen
werden nach Abschluss der Auswertungen vernichtet.

Far Ihre wertvolle Mitarbeit danken wir lhnen herzlich.



Hinweise zum Ausfillen des Fragebogens

Bitte beziehen Sie Ihre Antworten auf den Doktoratstitel, den Sie im Jahr 2006 erworben haben.

Wie viel Zeit benotigt das Ausfiillen des Fragebogens?

Das hangt selbstverstandlich von den fir Sie zutreffenden Fragen ab. Die meisten von Ihnen werden ca.
30 Minuten bendtigen.

Welche Fragen sollen Sie beantworten?

Bitte beantworten Sie alle Fragen, die auf Sie zutreffen. Gelegentlich werden Sie
im Fragebogen aufgefordert, Fragen, die Sie nicht betreffen, zu Gberspringen.

Verweise geben dann an, welche Frage Sie als ndchste beantworten sollen. |:|

S
L4

weiter mit Frage XY
Wie sollen Sie den Fragebogen ausfiillen?

Bitte lesen Sie nach den Fragen zundchst die Antwortmdglichkeiten durch und antworten Sie erst dann.
Bitte verwenden Sie zum Ausfillen entweder einen Kugelschreiber oder einen Filzstift.

Bei den Fragen, bei denen Kistchen [ vorgegeben sind, kreuzen Sie das entsprechende an:

Sollten Sie sich einmal irren, malen Sie die falsche Antwort bitte schwarz aus und machen Sie lhr Kreuz in
das richtige Kastchen: |

Bei einigen Fragen ist das Eintragen von Zahlen vorgesehen, z.B. . Sollte die Antwort «Null» sein,

tragen Sie bitte ein.

Bei einigen Fragen haben wir Platz flir Sie gelassen, damit Sie Ihre Antwort selbst eintragen kénnen,

z.B.:Sonstiges, bitte angeben: > oder

lhre Kommentare und zusatzlichen Informationen sind uns sehr willkommen!
Am Schluss des Fragebogens finden Sie den entsprechenden Platz dafir.



Angaben zur Doktoratsphase




Wie lange dauerte lhre Doktoratsphase inkl. Besuch von Lehrveranstal-
tungen, Priifungen, allfilligen Unterbriichen? Bitte Dauer in Jahren und Die Variable
ggf. Monaten angeben. ANZJDR wird nach

der Plausi in Monate

umgewandelt. Am
Bitte Dauer der Doktoratsphase angeben Jahre Monate ANZMDR gchiuss bleibt nur

noch ANZMDR und

ANZJDR wird
geldscht.

Wie viele Stunden konnten Sie wahrend einer Woche (Montag bis Frei-
tag) fiir die Arbeit an lhrem Doktorat verwenden?

m Durchschnittlich Stunden pro Woche | ANZSDR

Haben Sie phasenweise die Arbeit an lhrem Doktorat unterbrochen?
Geben Sie bitte ggf. an, wie viele Monate Sie die Arbeit fiir lhr Doktorat
insgesamt unterbrochen haben.

A2 PAUSDRD PAUSDR

S o BE I:l insgesamt L_L_| Monate

Nein D

1\ S
L4

weiter mit Frage A3
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Die Variable ANZJDR wird nach der Plausi in Monate umgewandelt. Am Schluss bleibt nur noch ANZMDR und ANZJDR wird gelöscht. 


Aus welchen Griinden haben Sie die Arbeit an lhrem Doktorat
unterbrochen?

Sie konnen hier mehrere Kreuze machen

Zu hohe Arbeitsbelastung durch andere Aufgaben an der
Universitat/an der Forschungseinrichtung

Zu hohe Arbeitsbelastung durch berufliche Tatigkeiten ausserhalb
der Universitat/Forschungseinrichtung

Probleme oder Verzégerungen bei der Durchflihrung der Studien
fir die Doktoratsarbeit (z.B. technische Probleme, zeitliche
Verschiebungen, fehlende Projektfinanzierungen)

Auslibung zusatzlicher Erwerbstatigkeit aufgrund finanzieller Probleme

Gesundheitliche Probleme

Familie/Kinder

Wechsel des Doktoratsthemas

Wechsel des Betreuers/der Betreuerin des Doktorats

Zweifel am Sinn des Doktorats

Fehlender Kontakt zum universitaren Umfeld

Odgoood) d

Sonstiges, bitte angeben: >

PAUSDABU

PAUSDABA

PAUSDPRO

PAUSDERW

PAUSDGES

PAUSDFAM

PAUSDWET

PAUSDWEB

PAUSDZWE

PAUSDFEK

PAUSDSON
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Beurteilen Sie bitte, inwiefern die folgenden Aussagen lhren Entschluss
zu doktorieren beeinflusst haben.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz

Ich habe mich fur ein Doktorat entschieden, weil...

H trifft Uberhaupt nicht zu
[>]

[v]

[~]

H trifft voll und ganz zu

...es sich mehr oder weniger zuféllig ergeben hat.

..ich Zusatzqualifikationen fiir den aktuellen Beschafti
gungsbereich erwerben wollte.

=]
[>]
[o]
[>]
[]

..ich mir danach bessere Karriere-/Aufstiegschancen
erhoffte.

=]
[]
[]
[]
[]

..ich mir ein spezielles Fachwissen erarbeiten wollte.

..ich Defizite aus dem Studium kompensieren wollte.

Bl & E
]| ]| [
[ | [] | [«]
| ]| 2]
[r] | [o] | []

..ich an einem speziellen Thema interessiert war.

=]
[]
[]
[]
[]

..ich gerne wissenschaftlich arbeiten wollte.

..ich meine Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern
wollte.

=]
[>]
[o]
[>]
[]

=]
[]
[]
[]
[]

..ich ein hoheres Einkommen anstrebte.

..ich eine wissenschaftliche Laufbahn anstrebte.

(]| [2]
[] | []

Bl ]
[~ | [~]
(] | []

..mir eine entsprechende Stelle angeboten wurde.

..ich zum damaligen Zeitpunkt keine (geeignete)
Erwerbstatigkeit gefunden habe.

=]
[]
[]
[]
[]

...die Stelle, die ich antrat, mit dieser Auflage
verbunden war.

=]
[]
[]
[]
[]

Sonstiges, bitte angeben: >

GWEITZU

GWEITZQ

GWEITKC

GWEITFA

GWEITDEK

GWEITSPT

GWEITWIA

GWEITCAM

GWEITHEK

GWEITWIL

GWEITST

GWEITKET

GWEITAUF
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Welche finanziellen Unterstiitzungsleistungen standen lhnen wahrend

lhres Doktorats zur Verfiigung?

Sie kdnnen pro Spalte mehrere Kreuze machen
a

Hochschule im Rahmen einer Kantons- bzw. Bundesstelle

Anstellung als Assistent/in, wiss. Mitarbeiter/in an einer universitaren

wahrend gesamter

Dauer

Anstellung im Rahmen eines Forschungsprojektes
(z.B.finanziert durch den Schweizerischen Nationalfonds)

0| O

wahrend eines
Teils

Personliches Stipendium (z.B.finanziert durch eine Stiftung) oder
Nachwuchsférderungsprogramm (z.B. finanziert durch den
Schweizerischen Nationalfonds)

Erwerbstatigkeit ausserhalb der universitaren Hochschule

Finanzierung durch Eltern/Partner/in/eigene Ersparnisse

Sonstiges, bitte angeben: >

O g O
O g O

Welche der folgenden doktoratsbegleitenden Betreuungs- und Studien-

angebote wurden von lhnen besucht?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz

Doktorandenkolloquium (regelmassige Treffen der Betreuenden
mit lThren Doktoranden/innen)

Spezielle Vorlesungen/Seminare fiir Doktoranden/innen (zu fach-
lichen Themen, Methoden, etc.)

Graduiertenkolleg

Medienseminare (EDV, Internet, etc.)

Einfihrung in das Forschungsmanagement

Veranstaltungen zum wissenschaftlichen Schreiben, Prasentieren,
Publizieren

Interdisziplindre Forschungskolloquien

Praxis- und berufsbezogene Veranstaltungen

OO O gojo) o e

|:| |:| I:l |:| |:| |:| |:| I:I nicht besucht

I U O 25

FINUNTAA

FINUNTFP

FINUNTST

FINUNTET

FINUNTEL

FINUNTSO

ANGEKOLL

ANGEVORL

ANGEGRAD

ANGEMEDI

ANGEMANA

ANGEPUBL

ANGEFORS

ANGEPRAX
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Wer betreute Sie tatsachlich wahrend lhres Doktorats und wie intensiv?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz
C

ar nicht
sehr intensiv

Mein offizieller Professor/meine offizielle Professorin

Andere Hochschullehrer/innen
Andere Wissenschaftler/innen
(z.B.Forschungsgruppenleiter/in, Projektleiter/in,

wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, etc.)

Andere Doktoranden/innen (im Sinne des Erfahrungs-
1

und Informationsaustauschs)

Niemand |:|

Haben Sie im Laufe Ihres Doktorats einen oder mehrere Forschungsauf-
enthalt/e an einer anderen universitiren Hochschule und/oder an einer
Forschungsanstalt absolviert?

Sie kdnnen hier mehrere Kreuze machen

Ja,in der Schweiz I:' wahrend Semester/n

Ja,im Ausland D wahrend Semester/n

Bitte Land (ggf.Lander) angeben: >

Nein, ich habe keinen Forschungsaufenthalt absolviert D

BETRPROF

BETRHOCH

BETRWISS

BETRDOKT

BETRNIEM
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Haben Sie seit lhrem Doktoratsabschluss 2006 eine zusatzliche Aus-
und/oder Weiterbildung von mindestens 6 Monaten begonnen bzw.
abgeschlossen oder geplant?

- s

Nein |:|

S
L4
weiter mit Frage B1

Welche der folgenden Aus- und/oder Weiterbildungen haben Sie be-
gonnen bzw. abgeschlossen oder geplant?

Sie konnen hier mehrere Kreuze machen

Bachelor an einer universitaren Hochschule, Fachhochschule oder
Padagogischen Hochschule

Master an einer universitaren Hochschule, Fachhochschule oder
Padagogischen Hochschule

Weiteres Doktorat

Habilitation WEIHABIL

Post-Doc WEIPOSTD

Spezialarzt-, Psychotherapie-, Anwalts- oder Pfarramtsausbildung

Hoheres Lehramt

Postgraduiertenprogramm bzw. Nachdiplomstudium oder —kurs
an einer universitaren Hochschule, Fachhochschule oder Padago-
gischen Hochschule (z.B. MAS; MBA; CAS; DAS; NDS; NDK etc.)

Zertifikat an einer Hoheren Fachschule/Hohere Fachpriifung

Betriebsinterne Ausbildung/Zusatzausbildung (mind.6 Monate)

HEIEE [] OIggiggl o [[] besernen
0lool o |looloolol o) gmses
O[O0 O [O0oojda) o | e

Ausserbetriebliche Ausbildung/Zusatzausbildung (mind.6 Mona-
te, an einer Berufs-, Privat-, Kaderschule etc.)
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Angaben zum Ubergang vom Doktorat in den Beruf

P f

B




Haben Sie sich fiir die Zeit nach dem Abschluss des Doktorats um eine
(neue) Erwerbstatigkeit bemiiht?

Unter Erwerbstatigkeit wird jegliche bezahlte Tatigkeit verstanden, auch
teilzeitliche und/oder befristete Erwerbstatigkeit z.B. als Assistent/in,
freie/r Mitarbeiter/in.

Sie kdnnen hier mehrere Kreuze machen

Ja, vor dem Doktoratsabschluss ] Monate lang

Ja, nach dem Doktoratsabschluss D Monate lang

Ja, ich bin immer noch auf der
Suche nach der ersten Erwerbstatigkeit D seit Monaten

Nein, ich habe die vor dem Abschluss ausgeiibte Erwerbstatigkeit bis
heute fortgesetzt

Nein, mir wurde eine Stelle angeboten

Nein, ich habe mich selbststdndig gemacht

N

Nein, ich habe bislang keine Stelle gesucht

weiter mit Frage B6

Wie wichtig sind lhnen bei der Stellensuche die folgenden Aspekte?

A 4

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz §
5% 3
In meiner ndheren Umgebung Arbeit zu finden
In der Region meines Partners/meiner Partnerin Arbeit zu finden
Innerhalb meiner Sprachregion Arbeit zu finden
In einer anderen Sprachregion Arbeit zu finden
Im Ausland Arbeit zu finden
In einem internationalen Umfeld zu arbeiten
Teilzeit arbeiten zu kdnnen




Fortsetzung der Frage B2

(Wie wichtig sind lhnen bei der Stellensuche die folgenden Aspekte?)

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz

Beruf und Familie vereinbaren zu kbnnen

tiberhaupt nicht

wichtig

[
[]
[]

sehr wichtig
[]

zu kdnnen

Den Beruf mit anderen Aktivitaten (z.B. Spitzensport, Reisen etc.) vereinbaren

[]
[]
[]
[]

Eine Stelle mit guten Aufstiegsmoglichkeiten zu bekommen

[~]
[n]

Einen sicheren Arbeitsplatz zu bekommen

[~]
[n]

Maoglichst schnell irgendeine Arbeit zu finden

]| ] | ]
o] | [] | [»]

[~]
[n]

Ein gutes Einkommen zu erzielen

[~]
[n]

In einer Firma mit hohem Ansehen zu arbeiten

[~]
[n]

Meine fachlichen Qualifikationen bei der Arbeit einsetzen zu konnen

]| ] | [
[o] | [] | []

[~]
[n]

Ein gutes Arbeitsklima vorzufinden

[™]
[]
[~]
[]

Eine Arbeit zu finden, mit der ich meine bisherige berufliche Laufbahn
fortsetzen kann

[]
[]
[]
]

WASARFO

Meine Vorstellungen in die Arbeit einbringen zu kdnnen

[]
[]
[]
]

Maoglichst viel mit Menschen arbeiten zu kdnnen

[~]
[n]

Etwas Sinnvolles fiir die Allgemeinheit tun zu kénnen

[~]
[n]

Eine Arbeit zu finden, die mit meinen Uberzeugungen {ibereinstimmt

]| ] | [
o] | [ | []

[~]
[n]

Eine Arbeit zu finden, mit der ich meine Ausbildung fortsetzen kann

[]
[]
[]
]

Mich bei der Arbeit fachlich weiterentwickeln zu konnen

[~]
[n]

Mich bei der Arbeit personlich weiterentwickeln zu konnen

[~ | [~

] | []

[~]
[n]

Nicht dauernd unter Leistungsdruck arbeiten zu missen

[]
[]
[]
]

Mich gegentiber der bisherigen Ausbildung neu auszurichten

I ) Y = A Y Y R Y

[™]
[]
[]
[]
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Hatten Sie Schwierigkeiten nach dem Abschluss des Doktorats eine
Erwerbstitigkeit zu finden, die lhren Erwartungen entspricht?

& 5

Nein I:'

AN
L4
weiter mit Frage B4a

Spielen bzw. spielten die folgenden Aspekte in Bezug auf lhre Schwie-
rigkeiten bei der Stellensuche eine Rolle?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz

Mein Alter

trifft
nicht zu

Mein Geschlecht

Meine Nationalitat

Mein Anspruch an die Vereinbarkeit von Beruf und Freizeit/Familie

Fehlende Berufserfahrung

Fehlende Zusatzkenntnisse (z.B.EDV, Fremdsprachen etc.)

Fehlende Stellen in meinem Schwerpunktgebiet PROBSTS7

Fehlende Stellen im Bereich ,Forschung und Entwicklung” PROBSTF7

OO onojod g o
OO0 ogoddgd

Die aktuelle Wirtschaftslage
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Welche Massnahmen haben Sie realisiert bzw. erwogen, um eine
Erwerbstitigkeit zu finden?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz

Geographisch mobil sein

Einen anderen als den gewiinschten Beschaftigungsgrad in Kauf
nehmen

Eine langere Arbeitslosigkeit in Kauf nehmen

Ein niedrigeres Einkommen in Kauf nehmen

Eine qualifizierte Arbeit annehmen, die mit dem Doktoratsthema
wenig zu tun hat

In eine Tatigkeit einsteigen, die keinen Doktoratsabschluss

MOBFACHD
verlangt

D D D D D D D nicht erwogen

Sich selbststandig machen/freiberuflich tatig sein

Sonstiges, bitte angeben: >

N O O
N I O O B R R I
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Welche Moglichkeiten haben Sie genutzt, um eine Erwerbstitigkeit
zu finden?

Sie konnen hier mehrere Kreuze machen
a

1 Mich beim Arbeitsamt (RAV) zur Vermittlung gemeldet

2 Mich bei privaten Stellenvermittlungs- oder Personalberatungs-
biiros gemeldet

3 Mich unaufgefordert bei Arbeitgebern beworben
4 Auf Stelleninserate aus Printmedien geantwortet
5 Auf Stelleninserate aus dem Internet geantwortet

(z.B.bei www.jobwinner.ch)

6 Internetseiten potentieller Arbeitgeber besucht

7 Mich und meine Berufswiinsche in einem Business-Netzwerk im
Internet prasentiert

8 Mich Uber Professoren/innen und andere Hochschulangehorige
um Stellen bemiht

9 Mich Giber Personen um Stellen bemiiht, die ich in Zusammenhang

. . . . STFIKSTD
mit meiner Dissertation kennen gelernt habe

10 Mit Hilfe von persénlichen Beziehungen (Verwandte, Freunde,
Bekannte, Studienkollegen/innen) nach einer Stelle gesucht

11 Eine Vermittlungsinstitution der Hochschule in Anspruch
genommen
12 Die Berufs- oder Studienberatung in Anspruch genommen

(persdnliche Beratung, Besuch der Dokumentationsstelle etc.)

13 Nach selbststandigen Arbeitsauftragen gesucht

odd (oo o|jd, gg ojodogg

14 An Kongressen/Messen/Foren teilgenommen

15 Sonstiges, bitte angeben: >
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Falls Sie eine Erwerbstatigkeit gefunden haben: Welche der in Frage B4a
genannten Aktivitdten war in lhrem Fall entscheidend?

Bitte hier die Nummer der entscheidenden Aktivitat angeben

Bitte machen Sie Angaben zu lhren Bewerbungen fiir die erste Erwerbs-
tatigkeit nach Abschluss des Doktorats.

R Wie oft haben Sie sich beworben?

Wie viele Bewerbungsgesprache haben Sie gefiihrt?

Wie viele Stellenangebote haben Sie erhalten?

18




In der folgenden Frage interessiert uns lhre Biographie seit Abschluss

des Doktorats im Jahr 2006.

Geben Sie bitte alle Aktivitaten in ihrer zeitlichen Abfolge an und beginnen Sie
dabei mit lhrer ersten Aktivitat seit Ihrem Doktoratsabschluss im Jahr 2006.
Verwenden Sie bitte bei gleichzeitigen Aktivitdten (z.B.zwei Erwerbstatigkeiten)
fur jede Aktivitat eine eigene Tabelle.

Nennen Sie bitte gegebenenfalls auch Zeiten der Stellensuche, eines Erwerbsver-
zichts oder einer Vollzeitausbildung etc.

Zeitraum von:

ARNE ;. B PNRA

Erwerbsstatus

1. Aktivitat nach Abschluss des Doktorats im Jahr 2006

noch nicht beendet

Erwerbstatigkeit/Selbststandigkeit

Erwerbslosigkeit/Erwerbsverzicht

~Jobben”

Aus-/Weiterbildung I:l
(Vollzeit, langerfristig)

Die wahrend dem Doktorat ausge-
Ubte Tatigkeit fortgesetzt

Erwerbslos und auf Stellensuche |:|

Erwerbstatigkeit an der universita-
ren Hochschule oder Forschungs-
anstalt

Nicht erwerbstatig, fihre I:l
Haushalt bzw. betreue Kinder

Erwerbstatigkeit im Rahmen eines
Forschungsprojektes

Militar, Zivildienst []

Erwerbstatigkeit ausserhalb der
universitaren Hochschule oder
Forschungsanstalt

Selbststandig/freiberuflich tatig

o o o ool

Arbeitsort

Bitte Kantonskurzel bzw.

Land angeben: >

Beschaftigungumfang in %

Haben Sie seither den Arbeitgeber
gewechselt?

Ja I:l Nein D

Sonstiges, bitte angeben: >

TAETID17
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Falls Sie keine weitere Aktivitdt anzugeben haben, gehen Sie bitte weiter

zur Frage C1

2. Aktivitat nach Abschluss des Doktorats im Jahr 2006

Zeitraum von:

AREN ... BEANES

noch nicht beendet

Erwerbsstatus

Erwerbstatigkeit/Selbststandigkeit

Erwerbslosigkeit/Erwerbsverzicht

+Jobben”

Aus-/Weiterbildung
(Vollzeit, langerfristig)

[

Die wahrend dem Doktorat ausge-
Ubte Tatigkeit fortgesetzt

Erwerbslos und auf Stellensuche

[l

Erwerbstatigkeit an der universita-
ren Hochschule oder Forschungs-
anstalt

Nicht erwerbstatig, flihre
Haushalt bzw. betreue Kinder

[l

Erwerbstatigkeit im Rahmen eines
Forschungsprojektes

Militar, Zivildienst

[l

Erwerbstatigkeit ausserhalb der
universitaren Hochschule oder
Forschungsanstalt

Selbststandig/freiberuflich tatig

Arbeitsort

Bitte Kantonskiirzel bzw.
Land angeben:>

Beschaftigungumfang in %

Haben Sie seither den Arbeitgeber
gewechselt?

Ja D Nein D

Sonstiges, bitte angeben: >

20

weiter mit Frage C1

TAETID27

¥


u4397
Zone de texte 
TAETID27


Falls Sie keine weitere Aktivitdat anzugeben haben, gehen Sie bitte weiter

zur Frage C1

AN
weiter mit Frage C1 °
3. Aktivitat nach Abschluss des Doktorats im Jahr 2006
Zeitraum von:
m bis mu noch nicht beendet ll
Erwerbsstatus TAETID37
Erwerbstatigkeit/Selbststandigkeit Erwerbslosigkeit/Erwerbsverzicht
Jobben®” Aus-/Weiterbildung I:l
! (Vollzeit, langerfristig)
Die wahrend dem Doktorat ausge-
UlI:thvTétigkeit fortgesetzt usg Erwerbslos und auf Stellensuche ||
Erwerbstatigkeit an der universita- ) o
ren Hochschule oder Forschungs- Nicht erwerbstatig, fuhre.: |:|
anstalt Haushalt bzw. betreue Kinder
Erwerbstatigkeit im Rahmen eines e
Forschungsprojektes Militér, Zivildienst |:|
Erwerbstatigkeit ausserhalb der Sonstiges, bitte angeben: >
universitdren Hochschule oder
Forschungsanstalt
Selbststandig/freiberuflich tatig
Arbeitsort
Bitte Kantonskiirzel bzw.
Land angeben:>
Beschaftigungumfang in %
Haben Sie seither den Arbeitgeber
gewechselt?
Ja I:' Nein I:'
Falls Sie weitere Aktivitdten anzugeben haben, gehen Sie bitte weiter zur
4. Aktivitat auf Seite 42. Andernfalls gehen Sie bitte weiter zur Frage C1 .
L4

21

weiter zur Seite 42


u4397
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C

Angaben zur aktuellen Erwerbstatigkeit




Sind Sie zurzeit erwerbstatig
bzw. selbststandig erwerbend? unbedingt beantworten!

Als erwerbstatig gelten Personen, die in einem bezahlten Arbeitsverhaltnis tatig

sind - unabhéangig von Arbeitszeitumfang und Befristung — sowie Personen, die
selbststandig erwerbend, freiberuflich tatig oder im Praktikum sind. Nicht dazu
gehoren Personen, die in einem Zwischenverdienst, Beschaftigungsprogramm
oder Gelegenheitsjob engagiert sind oder ein Stipendium erhalten.

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Nein, ich bin auf der Suche nach einer Erwerbstatigkeit

Nein, ich habe aber definitiv eine Stelle oder einen Auftrag zugesichert

Datum des vorgesehenen Antritts: LMOINAT | JAJHR

Nein, ich verzichte vorerst auf eine Erwerbstatigkeit und befinde mich in
Ausbildung

[l

Nein, ich bin vorerst nicht erwerbstatig und flihre den Haushalt bzw.
betreue die Kinder

[l

Nein, ich bin aus anderen Griinden nicht erwerbstatig,
namlich: >

Sie haben sich als nicht erwerbstatig bezeichnet. Trotzdem bietet sich
manchmal die Gelegenheit zu einem kleinen Zwischenverdienst.

Waren Sie in der vergangenen Woche wihrend mindestens einer Stunde
erwerbstatig?

Ja I:l
Nein D

weiter mit Frage D1

AN
L4
Ja,ich (ibe eine Erwerbstatigkeit aus [] weiter mit Frage C6
Ja,ich ibe mehrere Erwerbstatigkeiten aus |:|
Ich bin in einem Beschaftigungsprogramm des Arbeitsamtes (RAV) D
eingeschrieben
AN
L4



Haben Sie wahrend den letzten vier Wochen etwas unternommen, um
eine Erwerbstatigkeit zu finden?

Ja []
Nein |:|

AN
L4
weiter mit Frage C5

Wenn Sie eine Erwerbstétigkeit finden wiirden, wann kénnten Sie mit
der Arbeit beginnen?

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Sofort

In weniger als 2 Wochen

In 2 bis 4 Wochen

In 5 Wochen bis 2 Monaten

0o oog

Spater als in 2 Monaten

Sind Sie beim Arbeitsamt als arbeitslos gemeldet?

Ja

Nein

OO

S
4

weiter mit Frage D1




ACHTUNG! V

Die Fragen C6 bis C20 beziehen sich auf Ihre aktuell bezahlte Hauptbeschaf-
tigung.Falls Sie mehr als eine Erwerbstatigkeit innehaben, bitte beantworten

Sie die Fragen beziiglich der Erwerbstatigkeit, fiir welche Sie die grosste Anzahl
Stunden aufwenden. Bei gleicher Stundenzahl in den Erwerbstatigkeiten wahlen
Sie bitte die Erwerbstatigkeit aus, welche Ihnen personlich wichtiger ist.

Bitte geben Sie den Namen und die Adresse des Unternehmens bzw. der
Organisation an, in dem/der Sie gegenwairtig arbeiten.

Das Bundesamt fur Statistik verpflichtet sich, diese Angaben ausschliesslich
fur die Zuordnung des Unternehmens in die NOGA-Wirtschaftsklassen zu

verwenden.

In der Schweiz Erwerbstatige: Falls Ihr Unternehmen bzw. lhre Organisation

mehrere Gebdude hat, geben Sie bitte die Adresse des Gebdudes an,in dem

Sie arbeiten.

Unternehmens- bzw. Organisationsname:

Strasse und Hausnummer:

Postleitzahl Ort:

Im Ausland Erwerbstatige geben bitte das Land und den Wirtschaftsbereich
aus der Liste auf der Rickseite des Fragebogens an.

Land: > Nummer des Wirtschaftsbereichs:

Sind Sie im 6ffentlichen Dienst oder privaten Sektor tatig?

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Offentlicher Dienst

Privater nicht gewinnorientierter (non profit) Sektor

N

Privater gewinnorientierter Sektor

Sonstiges, bitte angeben: >




Wie viele Angestellte hat das Unternehmen/die Organisation bzw. die
Institution/das Amt, in dem/der Sie tatig sind?

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

1 bis 9 Angestellte/r

10 bis 49 Angestellte

50 bis 99 Angestellte

100 bis 249 Angestellte

250 bis 999 Angestellte

1000 oder mehr Angestellte

O 0Oood|

Arbeiten Sie in einem Unternehmen/einer Organisation, das/die auch
Standorte im Ausland hat?

Ja D In welchem Land liegt die Unternehmenszentrale? >

Nein D

Wie lange sind Sie an lhrer jetzigen Stelle tatig?

m Bitte Anzahl Monate angeben: Monate

Welchen Beruf iiben Sie gegenwirtig aus?

Tragen Sie nach Mdglichkeit die genaue Bezeichnung lhrer beruflichen Tatigkeit
ein. Aus Ihrer Angabe sollte deutlich hervorgehen, welche Arbeit Sie ausiiben,
z.B. «Gerichtsschreiberin» (statt «lic.iur.»), «Arzt» (statt «Dr.med.»), <Personalbera-
terin » (statt «Betriebsokonomin HWV»), «<Bliroangestellter» (statt «<Angestellter»),
«Kunstmalerin» (statt «Malerin»), «<Forschungsleiter Biologie» (statt «lic.phil.ll»),
«Ingenieur Agronom» (statt «Ingenieur HTL»), «Finanzdirektorin» (statt «Direktorin).

Bitte angeben: >




Welches ist Ihre berufliche Stellung?

d

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Volontar/in

Praktikant/in

STELBET7
(STELBED7 wurde angepasst)

Assistenzarzt/-arztin

Lehrer/in

Arbeitnehmer/in ohne Fiihrungs-/Kaderfunktion

AN
L4
weiter mit Frage C13

Arbeitnehmer/in mit Filhrungsfunktion/unteres Kader
(z.B. Projektleitung)

Arbeitnehmer/in mit Fiihrungsfunktion/mittleres Kader
(z.B.Stabsstelle)

Arbeitnehmer/in mit Fihrungsfunktion/oberes Kader
(z.B. Geschaftsleitung)

Mitarbeitendes Familienmitglied

Selbststandig ohne Arbeitnehmer

S
L 4

weiter mit Frage C13

S

Selbststandig mit Arbeitnehmern

I () A A S i (] AR IR

Haben Sie direkte und/oder indirekte Vorgesetztenfunktion?

b

Sie konnen hier mehrere Kreuze machen

Ja D mir sind Personen direkt unterstellt

Ja D mir sind Personen indirekt unterstellt

Nein, ich habe keine Vorgesetztenfunktion I:'

27

L4
weiter mit Frage C12c
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(STELBED7/wurde angepasst)


Haben Sie Budgetverantwortung (z.B. als Projekt-/Geschiftsleitende/r)?

Ja, fur weniger als 10°000 CHF pro Jahr

Ja, fur 10000 bis 100000 CHF pro Jahr

Ja, fir mehr als 100°000 bis 500°000 CHF pro Jahr

Ja, fir mehr als 500°000 CHF pro Jahr

Nein, ich habe keine Budgetverantwortung

00O

Sind Sie befristet oder unbefristet angestellt?

Vertraglich befristet ] auf Monate

Vertraglich unbefristet I:l

Wie hoch ist lhre wochentliche Arbeitszeit?

Vertraglich festgelegte Arbeitsstunden in der Haupterwerbstatigkeit
(bzw.reguldre Stunden, falls selbststandig)

St|d.

Bezahlte oder unbezahlte Uber-/Zusatzstunden in der Haupterwerbs-
tatigkeit (durchschnittlich)

St|d.

Arbeitsstunden in anderen (Neben-)Erwerbstatigkeiten

St|d.

Zu wie viel Prozent arbeiten Sie?

Bitte geben Sie das vertraglich festgelegte Ausmass lhrer
Hauptbeschéftigung an

%

28




Falls Sie insgesamt (Haupt- und Nebenerwerbstatigkeit) weniger als
90% beschiftigt sind: Welches sind die Griinde dafiir?

CE)S Sie kdnnen hier mehrere Kreuze machen

Ich bin Vollzeit beschaftigt und die Frage trifft auf mich nicht zu

Ich habe keine Vollzeitbeschaftigung gefunden

Ich betreue Kinder und/oder fiihre den Haushalt

Ich absolviere eine Aus- bzw. Weiterbildung

Ich will an meiner Habilitation arbeiten VZHABI

Ich bendtige Zeit fir meine personlichen Interessen

NN

Sonstiges, bitte angeben: >

Entspricht das gesamte Ausmass lhrer aktuellen Erwerbstatigkeit
(Haupt- und Nebenerwerbstitigkeit) lhren Wiinschen?

s Ja|:|

Nein D Wie hoch ware das gewiinschte Arbeitspensum? %

Wie hoch ist lhr jahrliches Bruttoeinkommen?

Vertraglich festgelegter Jahresbruttolohn fir die
Haupterwerbstatigkeit (inkl. 13. Monatslohn) CHF

Jahreseinkommen aus bezahlten Uberstunden oder
Zusatzleistungen (Bonus oder Provisionen) in der

Haupterwerbstatigkeit CHF
Jahresbruttoeinkommen aus anderen (Neben-)
Erwerbstatigkeiten (inkl. 13.Monatslohn) CHF



u4397
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ein Hochschulabschluss verlangt?

Wurde fiir lhre jetzige Haupterwerbstitigkeit von lhrem Arbeitgeber

Ja

[l

Nein

[l

S

Welche Abschliisse kamen in Frage?

Cl7 Sie kdnnen hier mehrere Kreuze machen

Hochschultyp

Bachelor
Master

Lizentiat/Diplom

Doktorat

Zusatzausbildungen
(Spezialarzt; Psychotherapie-, Anwalts-, Pfarramtsausbildung etc.)

Wurde ein Abschluss in einer spezifischen Fachrichtung verlangt?

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Ja, ausschliesslich in meinem Studienfach

Ja,auch in verwandten Fachern

Nein, es wurde kein spezifisches Studienfach verlangt

OO \d

30

L4
weiter mit Frage C18



Wie wiirden Sie lhre gegenwartige Erwerbstitigkeit am ehesten
bezeichnen?

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Als feste langerfristige Berufstatigkeit

[l

Als zusatzliche Ausbildung bzw. Durchgangsstation, die mir
Entwicklungs- und Aufstiegsmaoglichkeiten eréffnet

[l

Als Jobben, das in keinem Zusammenhang zu meinen ldngerfristigen D
Berufszielen steht

lhrer Meinung nach, inwieweit ist lhre derzeitige Erwerbstatigkeit lhrer
Ausbildung angemessen?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz

berhaupt nicht
in sehr hohem

Masse

In Bezug auf lhre berufliche Position

[n]

In Bezug auf die lhnen libertragenen Aufgaben

In Bezug auf Ihre im Studium erworbenen fachlichen
Qualifikationen

In Bezug auf Ihr Einkommen




Welche beruflichen Erwartungen verbinden Sie heute mit lhrem
Doktorat?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz

trifft gar nicht zu
trifft voll und
ganzzu

Ich strebe eine Professur an einer Hochschule an. BERWPROF

Ich mochte als Wissenschaftler/in an einer Hochschule/ 1] BERWWIHS
0] [2] [3] [4] [5]
einer Forschungsanstalt arbeiten.

Ich strebe eine wissenschaftliche Tatigkeit in der Privat- 0 BERWWIPW
1
wirtschaft an. - - - - -

Ich strebe eine wissenschaftliche Tatigkeit im &ffentli- 7]
1 BERWWIOF
chen Dienst an. - - - - -

Ich strebe eine Flihrungsposition ausserhalb von Wis- BERWEPAW
senschaft und Forschung an.

Ich habe noch keine konkreten Vorstellungen tiber BERWKVZI

meine beruflichen Ziele.

Sonstiges, bitte angeben: >
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Angaben zu Ihren Kenntnissen und Fahigkeiten

(§ Ny 2

D




(B8

Bitte geben Sie mit Hilfe der folgenden Liste von Kenntnissen und Fahigkeiten an,...
A ...in welchem Ausmass Sie sich diese in der Doktoratsphase angeeignet haben.
B ...in welchem Ausmass diese in lhrer derzeitigen Erwerbstatigkeit gefordert werden.

| Falls Sie nicht erwerbstétig sind, fullen Sie bitte nur die Spalte A aus.

Wahrend Doktoratspha-
se angeeignet

In meiner derzeitigen
Erwerbstatigkeit gefor-
dert

Y %
s <

= = | & =

S £ S £

c [} = ()

: A il B

=] = =] <

2 s |2 £

o] ] 9] @

5 c |5 £

Kenntnisse der wesentlichen Methoden meines Studienfaches [6] [6]
Fahigkeit, EDV/PC zu nutzen Lel L6l
Fahigkeit, mit anderen zusammen zu arbeiten 1] [6] 1] L6]
Fahigkeit, vorhandenes Wissen auf neue Probleme anzuwenden [6] Le]
Fachspezifische theoretische Kenntnisse [6] [1] [6]
Fahigkeit, sich selbststandig in neue Themengebiete einzuarbeiten [6] [1] [6]
Fahigkeit, effektiv zu verhandeln |E| @
Facherlibergreifendes, interdisziplindres Wissen [e] [6]
Fahigkeit, Produkte, [deen oder Berichte einem Publikum zu prasentieren [6] [6]
Fahigkeit, zielorientiert zu arbeiten (o] (6]
Kenntnisse wirtschaftlicher Zusammenhinge [6] [6]
Fahigkeit, komplexe Sachverhalte verstindlich zu formulieren [6] [6]
Fahigkeit, eigene Erfolge anderen selbstbewusst mitzuteilen (6] [6]
Kenntnisse rechtlicher Grundlagen 1] [6] L6]
Fahigkeit,anderen den eigenen Standpunkt zu verdeutlichen (6] [e]
Fahigkeit zu selbstverantwortlichem Handeln [6] [e]
Fahigkeit, komplexe Sachverhalte in mehr als einer Sprache zu erldutern [6] 1] [6]
Fahigkeit, Berichte, Protokolle oder dhnliche Texte zu verfassen [6] [6]
Fahigkeit, an eine Aufgabe analytisch heranzugehen [6] [1] [6]
Fahigkeit, die zur Verfligung stehende Zeit effizient zu nutzen 1] [6] [6]
Bereitschaft, eigene Ideen in Frage zu stellen (6] [6]




Angaben zu lhrer Person und Lebenssituation




h.l

Geschlecht
Mannlich []

B

Weiblich []

Geburtsjahr

Bitte das Geburtsjahr eintragen

In welchem Ort haben Sie
zurzeit lhren Wohnsitz? unbedingt beantworten!

m
!

Geben Sie bitte die Postleitzahl und den Postleitzahl:
Ortsnamen an

Ortsname: >

Falls Sie Ihren Wohnsitz im Ausland haben,
geben Sie bitte das Land an Land: >

In welcher Wohnform leben Sie gegenwartig?

B Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Mit einem Partner/einer Partnerin zusammen (ohne Kinder)

Mit Partner/in und Kind/ern zusammen

Mit Kind/ern zusammen (ohne Partner/in)

Bei den Eltern

Mit anderen Erwachsenen zusammen (ausser Partner/in oder Eltern)

Allein

Ogddo|f

Sonstiges, bitte angeben: >




Zivilstand

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz

Ledig

Verheiratet (inkl. getrennt lebend)/Eingetragene Partnerschaft

Verwitwet

OOy ot

Geschieden

Haben oder teilen Sie die Verantwortung fiir Kinder?

E5
e BB ] bitte Anzahl angeben

Nein D

AN
L4
weiter mit Frage E6

Wie alt ist das alteste Kind und - falls mehr als eines - wie alt das jiingste?

E5

b Wie alt ist das alteste Kind? Jahre

Wie alt ist das jingste Kind? Jahre




Welches ist die hochste abgeschlossene Ausbildung lhrer Eltern?

Bitte machen Sie pro Elternteil nur ein Kreuz

Keine

Obligatorische Schule (Primar-, Real-, Sekundar-, Bezirks-
schule, Progymnasium, Sonderschule)

Diplommittelschule (bis 2 Jahre), Verkehrsschule, Sozialjahr,
Vorkurs fir Pflegeberufe (1 oder 2 Jahre), berufsvorberei-
tende Schule, Anlehre (mit Anlehrvertrag)

Berufslehre oder Vollzeitberufsschule (z.B. Handelsschule,
Lehrwerkstatte)

Maturitatsschule, Diplommittelschule (3 oder 4 Jahre)

Lehrkrafteseminarien (z.B.Kindergarten-, Primarschul-, Mu-
siklehrkrafte-, Turn- und Sportlehrkrafteseminarien)

Hohere Fach- oder Berufsausbildung (z.B. eidg. Fachausweis,
eidg. Fach- oder Meisterdiplom), Héhere kaufmannische
Gesamtschule (HKG), Technikerschule (TS)

I 1 A I 1 I

Hohere Fachschule (z.B.HTL, HWV, HFS, HF G, Hotelfachschu-
le), bei Vollzeitausbildung mit Mindestdauer von 3 Jahren

Padagogische Hochschule

Fachhochschule

Universitat, ETH

Doktorat, Habilitation

Oodid|d

oo o|] o |goag o |ogr
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Um Sie Giber die aktuellsten Ergebnisse der Absolventenstudien des Bundesamtes
fur Statistik informieren zu kdnnen und Sie auf interessante «Links» zu verweisen,
mochten wir Sie bitten, uns lhre E-Mail-Adresse anzugeben:

E-Mail:

Wir mdchten Sie in ca. vier Jahren noch einmal Gber lhren weiteren Ausbildungs-
und Berufsweg befragen, um somit vertiefte Kenntnisse tber die beruflichen Lauf-
bahnen von Hochschulabsolventen/innen zu erhalten.

Waren Sie bereit, in vier Jahren nochmals an einer Befragung
teilzunehmen?

Ja

[]
Nein []
[]

Weiss nicht

Wenn lhre Anschrift auf dem Briefumschlag nicht mehr stimmt, méchten wir Sie

bitten, uns hier Ihre aktuelle Adresse anzugeben.Wir versichern Ihnen, dass wir lhre
Angaben streng vertraulich behandeln und die Daten fiir die Auswertung anonymi-
sieren werden. Die Fragebogen werden nach Abschluss der Auswertung vernichtet.

Falls sich lhre Adresse gedandert hat:

Name, Vorname:

Strasse, Nr.:

PLZ,Ort:

Elternadresse oder die Adresse, an welcher Sie auch in vier Jahren er-
reichbar sind:

Name, Vorname:

Strasse, Nr.:

PLZ,Ort:




Wenn Sie Bemerkungen zum Fragebogen anbringen mochten oder Mitteilungen haben,
die uns das Verstandnis lhrer Antworten erleichtern, gibt es hier Platz, um diese zu
notieren:

Wir danken lhnen fiir lhre wertvolle Mitarbeit! V

Bitte senden Sie den ausgefiillten Fragebogen im beiliegenden vorfrankierten Antwortumschlag an:

Bundesamt fiir Statistik
c/o M.I.S. TREND SA
Pont Bessiéres 3

1005 Lausanne







4, Aktivitat nach Abschluss des Doktorats im Jahr 2006

Zeitraum von:

AR .. BE AR

Erwerbsstatus

noch nicht beendet M

Erwerbstatigkeit/Selbststandigkeit

Erwerbslosigkeit/Erwerbsverzicht

Jobben”

Aus-/Weiterbildung
(Vollzeit, langerfristig)

[l

Die wahrend dem Doktorat ausge-
Ubte Tatigkeit fortgesetzt

[l

Erwerbslos und auf Stellensuche

[l

Erwerbstatigkeit an der universita-
ren Hochschule oder Forschungs-
anstalt

[l

Nicht erwerbstatig, fihre
Haushalt bzw. betreue Kinder

[

Erwerbstatigkeit im Rahmen eines
Forschungsprojektes

Militar, Zivildienst

[l

Erwerbstatigkeit ausserhalb der
universitaren Hochschule oder
Forschungsanstalt

1 O | O

Selbststandig/freiberuflich tatig

Arbeitsort

Bitte Kantonskdurzel bzw.

Land angeben:>

Beschaftigungumfang in %

Haben Sie seither den Arbeitgeber
gewechselt?

Ja D Nein D

Sonstiges, bitte angeben: >

Falls Sie keine weitere Aktivitdat anzugeben haben, gehen Sie bitte zurtick

zur Frage C1 auf Seite 23

TAETID47

42

zurlick zur Seite 23

¥
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5. Aktivitat nach Abschluss des Doktorats im Jahr 2006

Zeitraum von:

ARREN .. BEANRY

Erwerbsstatus

noch nicht beendet M

Erwerbstatigkeit/Selbststandigkeit

Erwerbslosigkeit/Erwerbsverzicht

LJobben”

Aus-/Weiterbildung
(Vollzeit, langerfristig)

Die wahrend dem Doktorat ausge-
Ubte Tatigkeit fortgesetzt

[l

Erwerbslos und auf Stellensuche

[l

Erwerbstatigkeit an der universita-
ren Hochschule oder Forschungs-
anstalt

[l

Nicht erwerbstatig, fihre
Haushalt bzw. betreue Kinder

[

Erwerbstatigkeit im Rahmen eines
Forschungsprojektes

Militar, Zivildienst

[l

Erwerbstatigkeit ausserhalb der
universitaren Hochschule oder
Forschungsanstalt

Selbststandig/freiberuflich tatig

1) O | [

Arbeitsort

Bitte Kantonskurzel bzw.

Land angeben:>

Beschaftigungumfang in %

Haben Sie seither den Arbeitgeber
gewechselt?

Ja D Nein D

Sonstiges, bitte angeben: >

Bitte tragen Sie weitere Aktivitdten nach vorgegebenem Muster auf einem extra
Blatt ein und gehen Sie dann zuriick zur Frage C1 auf Seite 23

TAETIDS7

43

zurlick zur Seite 23

¥
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Liste der Wirtschaftsbereiche

a) Hochschulbereich

01 Lehre, Forschung an einer universitaren Hochschule bzw.
staatlichen Forschungsanstalt

02 Lehre, Forschung an einer Fachhochschule

03 Lehre, Forschung an einer Pddagogischen Hochschule
bzw.an einem Lehrerseminar

04 Verwaltung an einer Hochschule

05 Sonstiges, namlich: >

b) Ubriges Schulwesen

11 Maturitatsschule

12 Sekundar-, Bezirks-, Realschule, Orientierungsstufe

13 Primarschule

14 Gewerbeschule, Berufsschule

15 Erwachsenenbildung und sonstiger Unterricht
(Sprach-, kiinstl. Schulen u. a. Privatschulen)

16 Schulverwaltung

17 Sonstige Schule, ndmlich: >

c) Rechtswesen

20 Advokatur, Notariat
21 Gericht

22 Sonstiges, namlich: >

d) Information und Kultur
25 selbststandige Journalisten
26 Radio, Fernsehen

27 Verlag

28 Archdologische Forschung
29 Denkmalpflege

30 Museum

31 Bibliothek, Archiv, Dokumentationsstelle
32 Theater

33 Film

34 Sonstiges, namlich: >

e) Gesundheitswesen
35 Spital, Klinik

36 Arztliche Praxis

37 Apotheke u. 4.

38 Spitalverwaltung

39 Veterinarmedizin

40 Sonstiges, namlich: >

f) Padagogische, psychologische und soziale Dienste
41 Heime

42 Sozialarbeit, Firsorge

43 Psychologische Beratungsstellen

44 Offentliche Berufsberatung

45 Sonstiges, namlich: >

g) Land- und Forstwirtschaft

50 Landwirtschaft (Pflanzen- u. Gartenbau, Tierhaltung, Jagd)
51 Forstwirtschaft

52 Sonstiges, namlich: >

h) Verarbeitende Produktion
53 Elektrotechnik, Elektronik, Feinmechanik
54 Medizintechnik, Optik, Uhren

55 Maschinenbau
56 Fahrzeugbau
57 Metallbearbeitung und -verarbeitung (inkl. Stahlbau)
58 Chemische Industrie
59 Pharmazeutische Industrie
60 Herstellung von Nahrungsmitteln und Getranken
61 Herstellung graphischer Erzeugnisse, Verlagswesen
62 Baugewerbe
63 Andere Industriezweige

(Textil, Tabak, Holz, Papier, Leder, Kunststoffe usw.)
64 Sonstiges, namlich: >

i) Energie- und Wasserversorgung
65 Energie-, Gas- und Warmeversorgung
66 Wasserversorgung

j) Private Dienstleistungen

67 Handel (Gross- und Detailhandel)

68 Bank

69 Versicherungen (inkl. Kranken- und Unfallversicherung;
Sozialversicherung siehe unter k)

70 Grafikateliers, Design

71 Gastgewerbe, Tourismus (Hotellerie etc.)

72 Informatikdienste

73 Unternehmens-, Personalberatung

74 Forschung und Entwicklung

75 Werbung, Public Relation

76 Markt- und Meinungsforschung

77 Treuhand, Revision

78 Immobilien

79 Architektur-, Planungs-, Ingenieurbiro

80 Umweltberatungsbuiro

81 Sonstiges, namlich: >

k) Offentliche Dienste
(soweit nicht in anderen Rubriken erfasst)
82 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung Bund
83 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung Kantone
84 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung Gemeinde
85 Verkehr (SBB, Swiss, etc.)
86 Nachrichtenlbermittlung
(Post, Swisscom, Kurierdienste, etc.)
87 Sozialversicherung (SUVA, AHV, IV, ALV)
88 Sonstiges, namlich: >

1) Kirchlicher Dienst
90 Pfarramter
91 Sonstiges, namlich: >

m) Verbdande und Organisationen
94 Arbeitgeber-, Arbeitnehmer-, Berufsverbande
95 Gemeinnutzige Organisationen (NGO, Hilfswerke etc.)
96 Kulturelle und wissenschaftliche Organisationen
97 Internationale Organisationen
mit Behdrdencharakter (UNO, EU, etc.)
98 Sonstiges, namlich: >

n) Falls Sie sich nirgends einreihen knnen:
109 bitte angeben: >
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